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Anzeige blatt
für den Neckar - und Main - und TautzerkrekS .

N °. 70 , Samstags den LHten August 1812.

Verordnung .
Direktorlum deS NeckarkrekseS.

?( N r iSrz . ) Die allgemeine Einführung deS neuen
Flüssigkeit . Maßes in den WirthS -
Häusern betr .

Auf den neu September 1812 . muß dir
neue Maß in allen Witthshäusern des Neckar .
kreiseS anfangen , und es darf in den WirthS «
Häusern kein Schenkgefäß nach alter Eiche bei
l fl . 30 kr Strafe per Stük durchaus wehr
zum Schenke « gebraucht werden . Dieses wird
hiemit zur allgemeinen Kenntntß , und wegen
der Nähe des Termins 'ämmtUchen Bezirks «
und Lokaldehörden zum stracken Vollzüge und
zur pünktlichen Nachachkung nach den ihnen
bekannten Verordnungen in E - innerung ge¬
bracht . Mannheim den uzte » August >8l2 .

» . Manger . Vclt . Karg . ;

Bekanntmachungen .

1 ) Heidelberg . Vor kurzer Zeit wurden
dahier nachbefchriebenr Stücke entwendet .
Man ersuchr daher sämmtliche in « - und a «S .
ländische Behdrden , und fordert jedermann
auf , wenn ihnen von diesen Stücken etwas
zu Gesicht kommen , oder von dem Entwen «
der derselben etwas bekannt werden sollt« , die
Anzeige hievon anher m -ichen zu wollen . Eine
goldne , nicht moderne gewöhnliche Taschen «
uhr , gefertigt von Vaucheza a Paris , dessen
N imen sowohl auf das Zifferblatt gezeichnet ,
als auch auf das Werk selbst gravirt ist ; sie
ist besonders kenntlich an einem sehr starken
goivenea Charnier , die Feder , durch welche
die Uhr geöffnet wird , ist von Gulde entblößt .
An derselben befindet sich eine sogenannte wie «
ner Kette aus kleinen breiten ln einander hän¬
genden Ringelchen bestehend ; hieran befinden
sich an einem großen sich nicht recht schließen «
den Ringe : ein großes goldnes Pettfchaftmit

einem Achat , worauf nicht » gravirt ist , —
« in kleineres Peitschast , welchem auf der eine «
Seite die mittlere Stange fehlt , mit einem
Carniol auf welchem ebenfalls nichts gravirt
ist , ein kleineres ditto von Gold , woraus ein
W . gravirt ist , und ein noch kleineres vierecki»
ges von blauem Stein ; sodann 2 ober 3 Uhr «
schlüssel , wovon der eine sehr groß ist , der rte
di« Gestalt einer Leyer hat , der zte von dem
nicht bestimmt behauptet werden kann , daß
er noch an der Kette hieng , aus zwei großen
auf einander geniedeten Ringen besteht . 2 )
Ein großer schöner meerschaumener wiener
Pfeifenkopf , noch wenig geraucht , schwer mit
Silber beschlagen . Der Deckel desselben war
oben rund , der Kopf ist sehr hoch und hat «i«
nen kurze« HalS . Heidelberg .den r8ten Au¬
gust 1812 .

Großherzogl . Stadtamt .
1 ) Ka rlsruhe . Die öffentliche Verlosung

der im Jahre 2813 . Planmäßig zu zahlenden
320 St . AmortisatioiiS . Kassen » Obligatio¬
nen im Betrag von 96000 fl . nebst darauf
fallenden Gewinsten , wird Dienstags den 29 .
September d. I . in dem großherzogl . Oran »
gerie » Gebäude , nächst der großherzogl . Ge «
neral « Staatskasse in Bciseyn der dazu von d . m
hohen Justiz « und Finanzministerium ernann¬
ten Kommission stakt haben , wobei Jevcrmann
freien Zutritt hat . . Die herausgekommeneu
Obligationen , nebst den darauf gefallenen Ge «
winsten , werde « im Laufe deS Jahres l8lg .
auf den JinStermin der Obligationen , gegen
Rükgabe derselben , und deren weirern ZinS «
kouponS , bar im 24 fl . Fuß hier bei Unter¬
zeichneter Stelle , in Mannheim bei H ^n . Joh .
Wilh . Reinhardt , und in Frankfurt a M . bei
Hrn . Joh . Goll u . Söhne , ohne irgend einen
Abzug bezahlt . Karlsruhe den 25 . August >8l2 .

Großherzogl . bad. Amortisations » Kasse.
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i ) Lauda . Nachfolgend « gesezwidrkgAuS»

getreten « , und auf ihre Vorladung nicht er.
schienen« Untrrthanrn des dahiesigeu AmtSbe»
zirkS , als : Joh. AndreaS Stein , von Königs.
Hofen , Franz MartinMaier, von Lauda ; und
Joseph Martin Stephan, von Oberlaudafind
ihrer Staatsbürgerrechte und ihres Vermögens
für verlustig erkläret worden , welches andurch
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. Be»
schlossen Lauda den i4ten August ist ! -.

Fürstlich Leining . Justizamt .
z) Amt Baden . (Waren« Konfiskation .)

Da Joseph Baumgärtner von St . Wa >
rienthal im Elsaß , auf die unterm » ite«
». M. erlaßene öffentliche Ladung bis jezt
«icht erschienen ist , und sich wegen der ange .
schuldigten Iolldefraudation nicht verantwor.
tet hat , so werden nunmehr dessen sämmtllche
zu Steinback mit Beschlag belegte Waren für
konfiscirt erkläret. Verfügt bet großherzogl .
Amt Baden dm raten August 1812 .

z) Stein . (Bekanntmachung undAuffor.
derung .) Vermög verehrllchen Beschlusses deS

Jroßherzvgl . Direktor» des P.finz * und Enz.
reifes vom ayten v. M . soll eine Renovation

de« Pfandbuchs zu Wilferdingen vvrgenom .
men werden. ES haben daher alle dlejenigen,
welche Pfandverschreibungen von gedachtem
Ort in Händen haben , oder sonst ein Pfand,
recht ansprechen , die Urkunden entweder in
Original » gegen Empfangschein , oder in be.

glaudtrr Abschrift am Montag den 7km, Dien.
Sag de« 8trn . und Mittwoch den yten Sep.
tembrr d. I . dem RenovationS« Kommissär im
Adlrrwirrhshause zu Wilferdingen entweder
selbst zu übergeben . oder dahin eknzusenden ,
um so gewisser, als sonst der OrtSvorstand al.
ler , und jeder Verbindlichkeit für derartig auS.

4estrlltt Urkunden entbunden werden wird.
Stein im Pfinz . und EnzkreiS den roten

August 18 « 2.
Großherzogl. Bezirksamt.

«pbergerichtliche Aufforderung
und Kundmachungen.

Großherzogl . bad. Hofgericht deS UnterrhelnS .
( B . G . N . 3198 - ) Sämmtlichr KrebSba«

chlsche Gläubiger , insbesondere der Maler I »
seph Melber oder dessen Erben , werden am

durch aufgrfodert, ihre an die in 37 fl . zvkr.
bestehende Krebsbachische Masse habende An.
spräche binnen einer unerstreklichen Frist von 6
Wochen bei der dahier niedergesezren Hofgr-
richts» Kommission unter dem Rechtsnachtheile
geltendzu machen , daß sie sonst von der Masse
ausgeschlossen , und dieselbe dem Fiskus für
heimgefallen erklärt werden sollen . Mann,
heim den 2btrn August 1812.

von Schmitz. Stein.
Untergerrchtliche Aufforderungen

und Lundmachungen.
Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben ,
unter dem Präjudiz aus der vorhandenen
Masse sonst keine Zahlung zu erhalten , zur
Liquidirung derselben vvrgeladen . — Auö dem
Fürstl . Leining . Stadt » und Land ,

amt Lauda .
3) zu Königshofen an den in Konkurs

erkannten Joh. Anton Gärtner Bürgerund
Hükersmannauf Mirtwoch den yten Septem»
ber früh 8 Uhr bei dem Justkzamt zu Lauda.
AuS dem
Großherzogl . 2. Landamt Bruchsal .

3) zu Deutern an dir in Gant gerarhe»
neu Mich. N ahm sch e Eheleute auf Freitag
den 2Zten September d. I . früh y Uhr auf
der 2ten LandamtS . Kanzlei zu Bruchsal .
Auö dem
Großherzogl . 2. Landamt Bruchsal .

Z) zu O estringen an die Mich. Gram »
l ich sch e VerlaßenschaftSmasse auf Dienstag
den ryten September d. I . früh yUhraufder
2ten Landamts- Kanzlei zu Bruchsal . Aus dem
Fürstlich Leiuingischen Justizamt

Lohrbach .
i ) zu Auerbach an den bürgerllchenEin.

wohnrr Anton Hercket , welcher sein Ver»
mögen a» seine Gläubiger abgetreten hat, auf
Montag den raten September d. I . y Uhr
bei f. Amt zu Löhrbach. AuS dem

Bezirksamt Radolphzrll .
3) zu Radolphzell an den verstorbene»

Frhr. Franz v. Ramfchway Mittwochden
zoten September d. I . Vormittags bei dem
großherzogl . Amtörevisorat zu Radolphzell .
AuS dem



3) Rappenau . ( Aufforderung . ) In De «

« unzialionssachen gegen den Fuhrmann Georg
Lcchner von Neuhürren im Würtemdcrgischen ,
Deftaudatlvn des Eingangszolls von 6 ^ Zent «

ner Käse betreffend , hat sich Denunzmk noch
vor begonnener Untersuchung auS der Allad -

Station Hoffenheim , diesseitigen Amtsbezirks
entfernt , und dessen Heimarhsobrigkeit die an¬

gesonnene Sistirung desselben zu seiner Ver¬

nehmung verweigert . Derselbe wird daher ,
so bewandten Umstande » nach , nunmehr öffent¬
lich vorgeladen , binnen einer zerstörltchen Frist
von 6 Wochen um so gewisser vor diesseitiger
Stelle zu erscheinen , und sich des ihm zur
Last fallenden Frevels wegen zu rechtfertigen ,
als er außerdem desselben für geständig erach¬
tet , und das Rechtliche gegen ihn erkannt
werden , auch , so weit der in gerichtlicher Ver¬

wahrung liegende Erlöß aus dem arren
'rten

und bereits versilberten Defraudativns » Gegen¬
stände nicht zureicht , auf den Betretungsfall
der Strafvollzug gegen ihn Vorbehalten blei¬
ben würde . Rappenau den r ^tenJuli i8 >2 .

Kombinirtes Grundherr ! . Justizamt .

Ausgetretener Vorladungen .

Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen

sich binnen 3 Moaaren bei ihrer Obrigkeit

stellen , und sich wegen ihres Austritts ver¬

antworten . widrigenfalls gegen dieselbe nach

der LandeSkonstitutivn wider ausgetretene Un »

terthanrn verfahren werde » wird . Aus dem

Grundherr !. Amt Hüffenhard .

g ) von Neckarmühlbach Georg Frie¬

drich Kremser . Schuhmacher ; welcher im

April d . I - in der Klasse der Reservisten vom

LooS zum aktiven Militä,dienst betroffen wor¬

den . Aus dem

Fürst ! . Leininq . Stadt « u . Landamt
Buchen .

3 ) die welche im Jahr rgn — 1812 . durch

das LooS zum wirklichen Dienst bestimmte
Kantonisten,als : Joh . Adam Wittemann ,
und Joseph Aloys Göller , von Buchen ;

Joseph Anton Volt , von Burken ; Franz

Ignaz Hrmberger , von Götzingen ;

Joseph Anton Dieterich , Georg Andrea -'

Kirchgeßner , Joseph Anton Kjrchgrß .
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ner , und Lorenz Kirchgeßner , von Het¬
lingen ; Christian Friedrich Gauer , von
Rnchsen ; Joh . Anton Eckardt , Georg
Mich . Götz , und Lorenz Bischofs , von
Schlierstadt ; JohannMichael Hvferl ,
und Andreas Bangert , von Seckach ;
dann Joh . Michael Beck er t , und Joseph
Auerbach , von Zimmern , binnen einer
Frist von 6 Wochen . Aus dem

Aaufan trage .

i ) Lauda . Demnach gegen Valentin
Braunwarth Bürger und Bachmüller in Kö¬
nigshofen auf Andringen seiner Gläubiger der
Zugriff und zwar auf dessen Bachmühlen an
ver Umpfcrbach gelegen , welche ganz neu von
Stein gcbauer , und geräumig , und mit 3
Mahlgangen und einen Gerdgang versehen ist,
wobei sich ein geräumiger Hofplaz , eine Scheuer ,
worunter rin gewölbter Keller , und in der
Scheuer ein Biehstall , dann ein geräumiger
Schwelnstall , ai Ruthen Wiesen , und 10
Ruthen Hausgarten befindet , erkannt , und
ein nochmaliger Termin , da in dem auf den
2 neu Mai a. o. anberaumten Versteigerungs -
Termin keine Steigerer erschienen sind , auf
den i7ten September a . c . früh 9 Uhr in Kö¬
nigshofen zur Versteigerung anberaumt wor¬
den . Als wird dieses den Steigklebhabern mit
dem Bemerken andurch zur öffentlichen Kennt »
niß gebracht , daß die SteigerungSbedingun »
gen beim Strich denen Steigerer bekannt ge¬
macht werden solle. Lauda den izteu Au¬
gust I8l2 .

Fürstl . Lekning . Justizamt .
1 ) Heidelberg . fOhmrtgra » - Versteige¬

rung . ) Bis nächsten Montag den Ziten dieses
Monats , wird Vormittags um 8 Uhr zu Lei¬
men in dem Wirthsyause zum Bären , da »
OhmetgraS auf der Herrschaft ! . Probsterwald ,
Z -ckmantelS , großen und kleinen Herrenwicse ,
an den Meistbi

'ethe « den öffentlich loSweisever¬
steigert werden , weshalb die Stci '

gerungslieb »
Haber das Ohmetgras selbst auf de» Wies, »
einiehen können . Heivelberg den 24WN Au¬
gust I8 » 2.

Domänen » Verwaltung .
2) Heidelberg . Die in der Kapelle d«S

rrvßherzogl . Schloßgebäudes zu Heidelberg b«.
finolichen Möhrlö , al » der Hochaltar , dtt
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beiden Sekttnaltäre , eine Kanzel und ein Beicht¬
stuhl find in billigen P .eisen einzeln aus freier
Hand käuflich zu haben , und daselbst täglich
Nachmittags zwischen 2 und zUhr eiuzuseyen .
Heidelberg den i9ten August 1812 .

Großherzogl . Domänen « Verwaltung .

1 ) Mannheim . Auf den zur Masse des
verlebten Ackersmann David Ritter gehörigen
Acker im Landtheil sind 400 fl . , und aus den
in der loten Sandgewann sind Zoo fl . gebv .
then ; man macht dieses mit dem Bemerken
bekannt . daß zur wiederholten Versteigerung
dieser beiden Güterstücken DonnerüagS den 17 .
künftigen Monats September Nachmittags
z Uhr dahier auf dem Amthaufr geschritten ,
und dann der definitive Zuschlag ohne weiters

erfolgen wird . Mannheim den szten Au «

guft l8l2 .
Großherzogl . Amtsreviforat .

2) Mannheim . Die Behausung des ver .
lebten hiesigen Schuzjuden Ldb Wachenheimer
auf welche inzwischen 3322 fl . gebolhen wor .
den , wird den 7t «» Oktober d . I . Nachmit¬
tags 4 Uhr im Gasthaus zum rvthen Haus
dahier wiederholt versteigert , und dann ohne
weiterS definitiv zugefchlagea werden . Mann¬

heim den 6ten August 1812 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

1 ) Mannheim . DaS im Quadrat M . 3 .
No . z . gelegene Haus des Herrn Hofkammer «

rathen Stengel , wird den 7ten künftigen Mo .
nats Nachmittags z Uhr auf dahiesigem Amt »

Hause öffentlich versteigert , und können 2000 fl.

gegen ^ jährige Aufkündigung darauf haften
bleib : «. Mannheim den aiten August 1812

Großherzogl . AmtSrevisorat .

Der dahier auf der Straße « ach Heidelberg
sehr vortheikhaft gelegene Plaz der Kaisers »

Hütte , der zu federn Geweckt undAnlage taug ,

lich ist , wird entweder auS freier Hand ver »

kauft , oder der 2te September nächstbin Nach »

mittags Z Uhr im Gasthaus zum silbernen
Anker dahier versteigert , dl« Bedingnifft » dar¬
über können im Haufe l .it . H . 1 . No . 11 . von
den Liebhabern gefällig ein gesehen werde » .

Mannheim den roten August , 312 .
Wittib Abele .

Pachtantrag .
z ) Schwaber .heimer - Hof , bei Ladenburg .

( Güter - Verpachtung .) Das gräflich v.
Obemdorftsche Gut allva , wird aus Montag
den Ziten August Nachmittags 2 Uhr auf
dem Hof daselbst auf 9 Jahre öffentlich ver »

packtet werden . Solches besteht : in einem
geräumigen Wohnhaus mit Speicher und Kel »
ler , Scheuern , Stallungen für Pfeide , Rind¬
vieh und Schweine , dann Holz » und Tabak »

Schoppen , großen Hof und Pflanzgarten ,
nebst einem besonder «, TaglöhnerS « Haus ; so¬
dann an Weckern um den Hof gelegen in 164
Morgen alt , oder an Morgen 34 Ruthen
neu Maß zu 160 Ruthen per Morgen , und
2 Morgen Wiesen in der Mannheimer Gcmar »

kung . Die Steigungsbedingniff « können bei
Stadtschreiber Hr «. Hügler zu Ladenburg «in »

gesehen werden .
Bon gräfl . v . Oberndorfischm Vormundschaft -

wegen .
Ledcnbaucr .

Anzeigen .
Drei Personen , welche zu Anfang Septem »

trmber von Karlsruhe aus nach München rei»
sen , wünschen die vierte bis Ulm , Augsburg
oder München zu bekommen . Ausgeber dir»
seS BlattS giebk nähere Auskunft .

Bei Friedrich Kley dem Jüngern kn Mann »
heim an den Planken wohnhaft , findet man
außer seinem bekannten Arbeiten von Porte »
d'Epee , Hutquaflen , Hutschllngen , Epou »
letS , Schärpen u . dgl . , eine Auswahl von
allen Farben und Gattungen , LnoncrEtrik »

seiden zu Geld « und Tabaksbeutel , ferner Strlk ,
und Skechgvld , Flenderchen , Bouillons , Law ,
allcö in Gold und Silber , wie auch fein und

halbfein , nebst allen Farben Plan - oder Stik »

seiden in Kästchen , und einzeln Röllchen durch
alle Farbe » .

Heinrich Schweizer , Zeugschmkrd , wohn »

Haft bei der lutherischen Kirche macht einem

geehrten Publikum bekannt , daß bei ihm alle
Sorten Eisen und Stahlwaren um Fabriken »

preis zu haben sind ; sollte sich ein Liebhaber

zum ganzen Verkauf finden ; so werde ich den»

senigcn auf dar prompteste bedienen .
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